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Halleſches Tageblatt

ſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

d Wer r e Ouart S Beſtellgelder geſp Petitzeile auswärtige Anzeigena Reklamen 55 Pf Bei Wiederholungen Ratdit s

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt Expedition Agre garteußrage Nr 13
M Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,

und in ſämmtlichen Filialen

perbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſch

Dienstag den 28 Mai 1895

Wöchentliche Gratisbeilagen

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

für Halle und den Saalkreis
Der Bauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

wmmwäm 2aften des Saalkreiſes der Kreiſe Vitterfeld Delitzſch Erfurt

7 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton

Adolf Findeiſen Jnſeratentheth
ſämmtlich in Halle a S

NKedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 4 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißeenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Juni
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Die Fürſorge für die Gemeindebeamten

Halle 27 Mai
Das Abgeordnetenhaus wird aus Anlaß mehrerer Petitionen

ſich demnächſt mit der Lage der ſtädtiſchen Beamten zu beſchäftigen
haben du handelt es ſich in erſter Linie um die Forderung
daß die Fürſorge für die Hinterbliebenen dieſer Beamten
durch das nach den nämlichen Grundſätzen geregelt
werde wie dies bereits bei den unmittelbaren Staatsbeamten ge
ſchehen iſt Das iſt im Weſentlichen der Jnhalt eines Geſuches
welches der Oberbürgermeiſter Haken in Stettin und der Bürger

en nge in Kolberg Namens des pommerſchen Städte
es an das Haus gerichtet haben Weſentlich weiter gehen dierderungen welche zwei provinziale Verbände von ſag tiſchen

eamten erhoben haben Dieſe verlangen außer der Fürſorge für
die Relikten volle Gleichſtellung mit den unmittelbaren
Staatsbeamten im Gehalt ſowohl als auch durch Gewährung
von Wohnungsgeldzuſchuß außerdem bei der Penſionirung An
rechnung der Militärdienſtzeit ſowie derjenigen Dienſtzeit
welche im Staats oder Gemeindedienſte gleichgültig bei welcher
Gemeinde zugebracht iſt endlich definitive Anſtellung der in etats
mäßigen Stellen befindlichen Hülfsarbeiter und aller ſin den
m Betrieben der Gemeinden befindlichen Perſonen

Die Gemeindekommiſſion welcher dieſe Petitionen zur Vor
berathung überwieſen worden ſind hat über dieſelben durch den
Abgeordneten Jrmer ſchriftlichen Bericht erſtatten laſſen und be
antragt ſie ſoweit ſie die geſetzliche Fürſorge für die Relikten der
Gemeindebeamten verlangen der Staatsregierung zur Berück
ſichtigung im Uebrigen als Material zu überweiſen Der weiter
gehende Antrag des Berichterſtatters auch die Forderung der An
rechnung der Militärdienſtzeit der Regierung zur Berückſichtigung
zu überweiſen hat die Zuſtimmung der Mehrheit der Kommiſſion
nicht gefunden

Soweit die Kommiſſionsanträge eine angemeſſene Fürſorge für
die Hinterbliebenen der Gemeindebeamten im Auge haben wird

Ein verhängnißvoller Irrthum
Von René de Pont Jeſt

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nach Lage und Ausſehen des Körpers mußte der Verſtorbene

furchtbar gelitten und um Hülfe gerufen haben Trotzdem be
hauptete ſeine Wittwe nichts gehört zu haben Merkwürdiger
weiſe iſt auch ihr Geliebter Felix Barthey der ſich in den
letzten Monaten beſtändig in Vermel aufhielt verſchwunden
Er zeigte ſich nur einmal bei der Leichenfeier desjenigen
durch deſſen Tod er die Frau ſammt dem Vermögen gewonnen

ieſe mit raffinirter Geſchicklichkeit zuſammengeſtellte Anklage
verfehlte nicht Eindruck auf den Staatsanwalt zu machen und
ſeinen Eifer anzuſtacheln Er berieth ſich mit dem Unterſuchungs
richter Babou der ohne Zögern die Ausgrabung der Leiche
Deblains anordnete Nachdem die ſterblichen Ueberreſte des
Fabrikanten in den Secirſaal des Hoſpitals verbracht worden
waren ließ Babou den Doktor Plemen der ſeit Jahren als
Se r fuugirte zu ſich berufen

it dem Tode ſeines Freundes hatte Erich jeden Verkehr
gemieden er verließ das Haus nur um ſeine Krankenbeſuche
zu machen Jn la Malle war er zwei Mal geweſen Das
erſte Mal kam er etwa ſechs Tage nach dem Begräbniß Deblains
Rhea hatte ihn im Zimmer ihrer Schweſter die bereits ſeit
Wochen in dem Landhauſe weilte und augenblicklich das Bett
hüten mußte empfangen Plemen war nur wenige Minuten
eblieben die e Erregung die ihn beherrſchte ließ ihnKen eini e e des Echeberyes über den luſt ſeines

Freundes Ferworſtanmeln

Das zweite Mal W er die u ar e r e
ſich ihr zu Füßen geworfen ihre Hände ergriffen und ſeinerkaum mächtig in ſieber after Leidenſchaft zu ihr geſprochen

Rhea haben Sie vergeſſen wie ſehr ich Sie liebe O ſtoßen
Sie mich nicht von ſich Laſſen Sie uns zuſammen fortgehen

man gegen ſie kaum etwas einwenden können Jene Forderung
entſpricht auch dem Geiſte der Städteordnungen Denn dieſe ver
langen daß den Beamten der Städte bei eintretender Dienſt
unfähigkeit ein Ruhegehalt gewährt und in der Regel nach gleichen
Grundſätzen wie bei den unmittelbaren Staatsbeamten bemeſſen
werde Der nämliche Grund welcher zu dieſer Vorſchrift Anlaß
gegeben hat läßt ſich für das Verlangen einer geſetzlichen Für
ſorge für die Hinterbliebenen geltend machen Fälle wie ſie nach
den Angaben des Berichterſtatters vorgekommen ſind daß die
Wittwen von ſtädtiſchen Beamten der öffentlichen Armenpflege
anheimgefallen ſind ſchädigen nicht nur das Anſehen der be
treffenden Stadtgemeinde ſondern auch das Anſehen des Staates
welcher den Stadtgemeinden ein gut Theil ſeiner obrigkeitlichen
Befugniſſe übertragen hat

as die Forderung anbelangt daß bei der r der
im Gemeindedienſte ſtehenden Militäranwärter auch die Militär
dienſtzeit in Anrechnung gebracht werde ſo iſt Das eine ſehr
kritiſche Sache Der Staat zwingt bekanntlich die Gemeinden oft
genug gegen deren Willen dazu einen Theil der Subaltern bezw
Unterbeamten Stellen mit Militäranwärtern zu beſetzen weil an
letzteren ein großer Ueberfluß herrſcht Das Geſetz iſt nun einmal
da und man muß ſich wohl oder übel mit ihm abfinden Da in
den Städteordnungen der Grundſatz der gleichen Behandlung der
Staats und Gemeindebeamten bei der Penſionirung zum Ausdruck
gekommen iſt ſo müßte da den Staatsbeamten die Militärdienſtzeit
in Anrechnung gebracht wird konſequenter und auch gerechter Weiſe
auch den im Gemeindedienſt zur Anſtellung gelangten Militär
anwärtern die gleiche Vergünſtigung zu Theil werden Das würde
allerdings auf den Gemeindeſäckel nicht ohne Einfluß bleiben denn
es iſt ein großer Unterſchied ob einem zu penſionirenden Beamten
12 oder 15 Jahre mehr angerechnet werden als er in Wirklichkeit
im Gemeindedienſte thätig geweſen iſt So ſehr man alſo wie
ſchon bemerkt die Forderung im Princip als eine gerechte bezeichnen
ma
erſcheinen die dadurch ihr Beamten Penſions Budget erheblich an
ſchwellen ſehn würden und aus dieſem Grunde hat ſich denn auch
die Mehrheit der Kommiſſion gegen die Forderung ausgeſprochen

Was die übrigen Anträge der Petenten betrifft ſo wird es
bei allem Wohlwollen für die ſtädtiſchen Beamten nicht angängig
ſein ihnen in vollem Umfange zu entſprechen Der Jrmer
hat ſo weiß die Kreuzztg zu melden in ſeinem Berichte in
Uebereinſtimmung mit dem Vertreter der Staatsregierung
Geh Ober Regierungsrath Halberg den Unterſchied zwiſchen
dem Staats und Gemeindedienſte ſowie zwiſchen der Stellung
der eigentlichen ſtädtiſchen Beamten und der bei gewerblichen
Unternehmungen der Städte beſchäftigten Perſonen zutreffend
gekennzeichnet

Der Bericht der Gemeindekommiſſion zeigt nun daß unter dem
Syſtem der völligen Freiheit der Städte bei der Bemeſſung der
Gehälter für ihre Beamten ſich geradezu unhaltbare Zuſtände ent
wickelt haben Wir möchten den Staatsbeamten welche ſich all
jährlich mit Geſuchen um Aufbeſſerung ihres Einkommens an den
Landtag wenden den Rath geben zunächſt einmal einen Blick zu
werfen auf das Elend welches bei den gleich qualifizirten Beamten
namentlich der kleineren Städte herrſcht Auch für viele

ſo wenig willkommen wird ſie vielen Gemeindeverwaltungen

werden ſie dann ſich beruhigen wenn die Aufbeſſerung ihrer Dienſt
bezüge nicht ſo ſchnell vor ſich geht Jedenfalls aber bedarf die
Noth der Beamten in einzelnen Stadtgemeinden der Abhülfe
Freilich kann dieſe nicht in der Weiſe geſchaffen werden daß
Städte bis abwärts zur kleinſten und ärmſten gezwungen werden
ihre Beamten ebenſo zu beſolden wie der Staat Eine ſolche
Gleichſtellung ſo berechtigt dieſer Wunſch auch vom Standpunkte
der Beamten ſein mag iſt einerſeits nicht durch das öffentliche
Intereſſe geboten andererſeits läge in ihr eine ſchwere Härte
gerade gegenüber den leiſtungsunfähigeren Gemeinden

Auch die weiteren Forderungen der Petenten werden ſich
ſchwerlich nach einer allgemeinen Formel regeln laſſen Unter allen
Umſtänden wird ſich der Staat vor einem zu weit gehenden Ein
riffe in die Selbſtſtändigkeit der Stadtgemeinden zu hüten haben

ine Behörden mögen darauf dringen daß tadeln Aus
beutungen der menſchlichen Arbeitskraft wie ſie z B in der
Beſetzung von dauernd nothwendigen Stellen durch Bureauhilfs
arbeiter zum Ausdruck kommen beſeitigt werden Aber unnöthige
Bevormundungen der Gemeinden durch die Staatsgeſetzgebung
müſſen unterbieiben Eine ſolche unnöthige Bevormund würdez B darin liegen daß das Geſetz den Städten die Verpflichtung

auferlegt die in ihren gewerblichen Unternehmungen a
Perſonen als Gemeindebeamte zu betrachten Darin läge das
Verbot für privatrechtliche Geſchäfte die Formen des privatrecht
lichen Vertrages zu wählen

Jmmerhin hätten wir es bedauert wenn die Gemeindekommiſſion
zu dem Vorſchlage gekommen wäre über die übrigen Punkte der
Petitionen zur Tagesordnung überzugehen Es erſcheint noth
wendig daß die Aufmerkſamkeit der Staatsregierung auch einmal
auf die Verhältniſſe der ſtädtiſchen Beamten gelenkt wird Das
Weitere hängt zunächſt vom Abgeordnetenhauſe ab

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

z Berlin 25 Mat
71 Sitzung Mittags 11 Uhr

Am Regi stiſche Miquel SchönſtedtJn dritter Verathun wird der Geſetzentwurf betreffend die Vertretung
des Teſorwtſhnodaiverbandes und der Diözeſen Synodal Ver
bände des Konſiſtorialbezirks Kaſſel in vermögensrechtlichen Angelegen
heiten ohne Debatte angenommen

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend das
Grundbuchweſen und die Zwangsvollſtreckung in das bewegliche Ver
mögen in dem Gebiet der vormals freien Stadt Frankfurt ſowie den
vormals großherzoglich heſſiſchen und den landgrüflich heſſiſchen Gebiets
theilen der Provinz Heſſen Nafſau

Nach S 1 ſollen die das Grundbuchweſen betreffenden preußiſchen Ge
ſetze in den erwähnten Landestheilen eingeführt werden darunter auch die
zu dieſen Geſetzen erlaſſenen Koſten und Stempelgeſetze

Abg Kirſch Ctr beantragt die Worte Koſten und zu ſtreichen
Abg Lieber Ctr Jch hätte nicht mehr das Wort genommen wenn

nicht zwei meiner Freunde in der erſten Berathung ſich gegen die Ausnahme
des ehemaligen Herzogthums Naſſau aus dieſer Vorlage erklärt hätten ich
bin mit der Vorlage einverſtanden

Abg Kirſch Man kann nicht überſehen ob bis zum 1 Oktober an
unſerer Volksſchullehrer möchte ſich das empfehlen Vielleicht welchem dieſe Vorlage in Kraft treten ſoll das Stempelſteuergeſetz

weit fort in ein fernes Land Ruhig aber feſt wies Rhea
ihn zurück Wenn ich auch keine heiße Liebe für meinen
Gatten empfunden habe ſagte ſie und den Fehler beging
Jhnen dies merken zu laſſen ſo will ich doch wenigſtens ſein
Andenken in Ehren halten Vergeſſen Sie die Vergangenheit
mein Freund und überlaſſen Sie es der Zeit Jhnen Beruhigung
u bringen Meine Trauer um den Gatten der mir ſo viel

Liebe erwieſen ſoll durch nichts geſtört werden
Plemen kehrte nach Vermel zurück noch finſterer verſchloſſener

als zuvor aber Niemand ahnte den Grund man ſchrieb ſein
verändertes Weſen dem tiefen Schmerz um den verlorenen
Jugendfreund zu

Jn dieſer Stimmung erhielt er die Aufforderung des Unter
ſuchungsrichters ſich wegen einer wichtigen Angelegenheit im
Gerichtsgebäude einzufinden Da er keine Kenntniß von der
ſehr heimlich gehaltenen Ausgrabung hatte ſo war er ziemlich
geſpannt weshalb man ihn gerufen

Mein lieber Herr Doktor begrüßte ihn der Richter wir
bedürfen Jhrer ſehr dringend doch weiß ich nicht ob Sie uns
Jhren Beiſtand leihen werden

Um was handelt es ſich fragte Plemen kurz
Um eine Sektion
Nun Sie wiſſen doch daß ich dem Gericht ſtets zur

Verfügung ſtehe
Gewiß gewiß mein Beſter Jch fürchtete nur die Auf

gabe könnte eine zu ſchmerzliche für Sie ſein
Jch verſtehe nicht was Sie meinen

Hm wir haben allen Grund ehmen daß HerrDeblain das Opfer eines Verbrechens gegen und daß

Plemen war ſehr blaß geworden ſeine e umklammerten
krampfhaft die Armlehne des Seſſels und ein nervöſes Zucken
durchlief ſeinen Körper

Sie ſehen fuhr der Richter dem die des
Arztes nicht entgangen war fort ich hätte Sie lieber nicht
auffordern ſollen Sie waren ſo eng mit dem Verſtorbenen

befreundet die Sache würde Sie zu ſehr angreifen Ent
ſchuldigen Sie alſo Jch werde Doktor Faavrd oder einen
anderen Jhrer Kollegen benachrichtigen laſſen

Nein nein unterbrach ihn der Arzt ſich mit übermenſch
licher Anſtrengung aufraffend Sie ſagen Deblain ſei das
Opfer eines Verbrechens geworden Worauf ſtützen ſich Jhre
Muthmaßungen Wen haben Sie im Verdacht

Bis jetzt noch Niemand erſt wenn die Todesurſache feſt
geſtellt iſt können wir weiter vorgehen Sie werden es be
greifen lieber Doktor wenn ich mich vor Allem an Sie wendete
ſo geſchah es weil Jhr Bericht keinem begegnen
würde es ſei denn Sie behaupteten daß Herr lain eines
natürlichen Todes geſtorben ſei Nur in dieſem Falle würde
ſich die Staatsanwaltſchaft Jhre intimen Beziehungen zu der
Familie kennend und Jhren Wunſch befürchten müſſend die
Sache zu unterdrücken veranlaßt ſehen eine zweite Sektion
durch weitere Sachverſtändige anzuordnen Beſtätigen Sie hin
gegen ein gewaltſames Ende ſo hat die Gerechtigkeit ihrenLauf zu nehmen und die Schuldigen müſſen zur Rechenſcheſt

ogen werden Doch ich will nicht in Sie dringen ich ver
tehe nur zu gut

Nein nein wehrte Plemen der ſeine ganze Faſſung
wiedergewonnen lebhaft ab Jch ſtehe wie immer ſo auch
dieſes Mal zu Jhrer Verfügung

Der Unterſuchungsrichter verbeugte ſich ſeiner Bewunderung
für ſolche Selbſtverleugnung unverhohlen Ausdruck gebend

Sie wollten das wirklich übernehmen meinte er erſtaunt
Die Aufgabe iſt eine ſchmerzliche entgegnete der Arzt

aber ich erfülle damit eine doppelte Pflicht
Nun ſo will ich ſofort die nöthigen Anweiſungen geben

und nachdem der Sarg in unſerer Anweſenheit geöffnet worden
können Sie die Unterſuchung vornehmen Es verſteht ſich von
ſelbſt daß Jhnen auch die chemiſche Analyſe übertragen iſt
Das Gericht hätte ſich in dieſer Angelegenheit an keinen Be
rufeneren wenden können als Sie es ſind



Deite 2 Dienstagwelches ſich noch in der Kommiſſion in Berathung befindet ebenfalls in
Kraft treten wird

iſter Schönſtedt Es kann bei der beſtehenden Faſſung bleiben
es ſollen nur diejenigen Geſetze am 1 Oktober eingeführt werden die bis
dahin wirkliche erlangt haben

Abg Cahensly Ctr empfiehlt die Annahme der Vorlage und bittet
dieſelbe nicht nur auf den Bezirk des ehemaligen Herzogth Naſſau zu
be

Kirſch zieht ſeinen zu S 1 geſtellten Antrag nunmehr zurückDie üb Enhoutfes werden t eiuer mehr re
daktionellen Aenderung des S 74 r

Ohne Debatte wird hierauf in dritter Berathung der Geſetzentwurf be
treffend die Bewilligung von Staatsmitteln zur Verbeſſerung der Woh
nungs verhältniſſe von Arbeitern die in ſtaatlichen Betriebenv ſind und von geringer beſoldeten Staatsbeamten angenommen

r zweiten Berathung des Entwurfes betreffend die Abänderung
und Ergänz des Kommunalabgabengeſetzes Vermeidung der
Doppelbeſteuerung bemerkt Abg Seyffardt ntl daß er die Abſicht

habe eine Reſolution einzubringen nach welcher die Doppel
eſteuerung des außerpreußiſchen und außerdeutſchen Vermögens nur dann

unterbleiben ſoll wenn die Gegenſeitigkeit von einem der außerdeutſchen
Staaten verbürgt ſei daß er zur Zeit jedoch darauf verzichten wolle

Abg Hammacher 1ntl unterſtützt dieſe Anregung es würde zu
einer ungerechten Härte führen wenn Preußen allein die Grundſätze des
vorliegenden Geſetzes ſauktioniren wollte während andere deutſche Bundes
ſtaaten das Recht behalten das Einkommen preußiſcher Staatsangehörigen
zu Steuern heranzuziehen Eine reichsgeſetzliche Regelung dieſer Frage
wäre zwar ſchwierig aber wünſchenswerth

Finanzminiſter Miquel Die Frage wird bei der Reichsregierung in
Erwägung n aber das Ergebniß iſt nicht zu ſagen Bei der Be
rathung des Entwurfs über die Doppelbeſteuerung im Reichstage wurde
ein ähnlicher Antrag eingebracht aber a mine abgewieſen enn wir
das Geſetz bei den einzelnen Gemeinden durchſühren wollen ſo würden wir
u größten Schwierigkeiten und Widerſtände ſtoßen Den materiellen

ſchen bin ich nicht entgegen ich will nur auf die Schwierigkeiten der
Frage hinweiſen

Hammacher ntl Nach dem Geſetz handelt es
um die Herzngiebmng des Einkommens aus dem Gewerbe und Beſitz
Preußen Soll es in Zukunft nun zuläſſig ſein das Einkommen aus
Gewerbe in einem anderen deutſchen Staate heranzuziehen Wenn das

angängig iſt ohne die Schwierigkeiten die der Finanzminiſter angeführt
hat warum ſoll es dann nicht möglich ſein bezüglich Badens und
Württembergs dieſelbe Geſetzgebung zu erlaſſen Wenn es nicht möglich
iſt ſo bedauere ich daß wir keine Beſtimmungen über etwaige Retorſionen
in dieſes Geſetz aufgenommen haben

Finanzminiſter Miquel Jn Preußen ſind wir in Be ug auf denVerzicht der Beſteuerung des Einkommens aus dem Gewerte in einem

anderen Staate ſuverän anders ſtellt ſich die Sache wenn es Reichsſache
iſt und ein Zwang eingeführt werden ſoll Beſtimmungen über eine
Retorſion aufzunehmen würde der Reichsverfaſſung widerſprechen und ein
Bedürfniß hierzu iſt auch gar nicht vorhanden Meines Wiſſens wäre
nur in zwei kleinen deutſchen Staaten eine Doppelbeſteuerung möglich

Weeß W nach Braunſchweig zieht ſo muß er ſich eben die Folgen
en laſſen

Abg Sattler nl Der Abg Seyffardt wünſcht nur den Einfluß
der preußiſchen Regierung dahin daß Reziprozität geübt wird Jch ſehe
keinen Grund warum die Regierung nicht dahin wirken ſollte

a Miquel Wenn wir in der Beſteuerung von anderen
Staaten enſeitigkeit verlangen wollten ſo müßten wir noch in anderen

gen als in dieſer Gegenſeitigkeit verlangen z B iſt in Preußen die
e der Beſteuerung nach unten auf 900 Mk feſtgeſetzt Die Schwierig

keit in dem Föderalismus des Deutſchen Reiches welcher eine
Uniſikation auf manchen Gebieten ausſchließt welche in einem einheitlichen
Staate leicht geregelt werden könnte

Jn dritter Berathung werden die Geſetzentwürfe zur Abänderung und
Ergänzung des Geſetzes betr die evangeliſche Kirchenverfaſſung in
der Provinz Schleswig Holſtein und in dem Amtsbezirk des Kon
ſiſtoriums zu Wiesbaden des Geſetzes betr die Kirchenverfaſſung der
evangeliſch reformirten Kirche der Provinz Hannover und des Geſetzes
betr die Kirchenverfaſſung der evangeliſchen Kirche im Bezirke des Konſiſto
riums zu Kaſſel unverändert nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung an
a desgl der Geſetzentwurf betr die Ausdehnung verſchiedener

ſtimmungen des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24 Juni 1865 auf
den Stein und Kaltſalzbergbau in der Provinz Hannover Es folgt die

g von Petitionen
Ueber die Petition des Pfarrers Szymanski in Groß Dammer um

Ertheilung des ſchulplanmäßigen Religionsunterrichts an die dortigen
Kinder polniſcher Nationalität in ihrer Mutterſprache beantragt
die Unterrichtskommiſſion zur Tagesordnung überzugehen

Abg Rudolphi Ctr bezeichnet es als eine pädagogiſche Verirrung
wenn man den polniſchen Kindern den Religionsunterricht in deutſcher
Sprache ertheile dadurch könnten dieſelben nicht in ihrem Glauben be
feſtigt werden Redner beantragt die Petition der Regierung zur Be

ückſichtigung zu überweiſenGeh alt Vater erklärt daß in Gr Dammer im Jntereſſe der
polniſchen Kinder in der Unterſtufe der Religionsunterricht in polniſcher
Sprache ertheilt werde nach zweijährigem Schulbeſuch ſeien die polniſchen
Kinder des Deutſchen ſoweit mächtig daß der Unterricht in der Oberſtufe
deutſch ſein könne und im Intereſſe der deutſchen Kinder müſſe er deutſch
r dieſe gar nichts von dem Religionsunterricht Pädagogiſch

o deutſche Unterricht völlig gerechtfertigt Von polniſcher Seite
werden die Intereſſen der deutſchen Bevölkerung außer Acht gelaſſen um
ſo r e die R auf die Wahrung derfelben bedacht ſein

Abg Motty Pole und Szmula Trr unterſtützen den An
trag Rudolphi der Letztere bringt eine Reihe ähnlicher Fälle von Veren der polniſchen Mutterſprache in den Schulen Oberſchleſiens

zur Sprache

Abg Sattler nl tritt dieſen Ausführungen entgegen und verweiſt
es beſonders dem Abg Szmula die amtlichen Berichte der Verwaltungs
organe von vornherein für falſch zu erklären Die deutſche Volksſchule ſei
vor Allem dazu da daß die Kinder deutſch lernen Beifall Er ſtimme
mit ſeinen Freunden für den Kommiſſionsantrag

e wowo

General

e

Unterrichts die polni Kinder ten erſt einige Jahre lediglichn r ehe u Unterricht im Deutſchen
Fach Vat Die ſche Preſſe befindet ſich oft im Jrr

mr ater ſ ethum über unſere Unterrichts Wenn wir die Kinder erſt drei
vier Jahre lediglich polniſch und dann erſt im Deutſchen unterrichteten dann
würden ſie im Deutſchen gerade ſo weit kommen wie ein Tertianer im
e r Ten Soba W n in W eintritt muß es mit
em annt gema enNach einigen weiterer der Abgg eotty Satt ler und

Szmula wird der Antrag Rudolphi a t und der Anrag der
Kommiſſion angenommen

Ebenſo erledigt das r durch Uebergang zur Tagesordnung die
La Her und Gen in Banſen um Errichtung einer katholiſchen

ule daſelbſt
Eine Anzahl von Petitionen von Beamten wegen anderweiter

Feſtſetzung ihres Dienſtalters wurde durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt

Nach Erledigung einiger weiterer Petitionen die nur lokales oder per
ſönliches Jnt haben vertagt ſich das Haus bis Dienſtag den
11 Juni 12 Uhr Zweite Berathung der Stempelſteuervorlage

Politiſche Lleberſidht
Deutſches Reich

Berlin 26 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
machte geſtern einen längeren Spazierritt und hörte hierauf ver
ſchiedene Vorträge Heute beſuchten beide Majeſtäten den
Gottesdienſt in der Friedenskirche und machten ſpäter eine Ausfahrt

Ueber den General v Barnekow welcher wie
ſchon gemeldet letzter Tage in Naumburg a d S geſtorben iſt
ſchreibt der militäriſche Mitarbeiter des Berl Tagebl Mit
Barnekow iſt einer der letzten Generale in die Ewigkeit gegangen
der in großer Zeit einen größeren Truppenkörper befehligt hatBarnekow war ein r energiſcher Mann ſhroff

erade bisweilen auch preußiſch grob aber gerecht und imBrande des Herzens ſehr gutmüthig Er war der erſte Kommandeur

des 1860 neu gebildeten 68 Jnfanterie Regimeuts welches im
Walde von Prim am 3 Juli einen heftigen öſterreichiſchen Gegen
angriff glänzend abwies Jm Jahre 1870 ſtand er in Trier an
der Spitze der 16 Diviſion die er auch während des ganzen
Feldzuges führte Jn Trier erließ er angeſichts der Anfangs
erwarteten franzöſiſchen Offenſive den bekannten Befehl wonach
ſich alle waffenfähigen Mannſchaften nach rückwärts begeben ſollten
um die Mobiliſirung der ſehr bedrohten Truppen der Diviſion zu
ſichern Am 16 Auguſt Abends griff eine ſeiner Brigaden in
einem kritiſchen Zeitpunkt gegen die Höhe von Maiſon Blanche
einen der blutgetränkteſten Punkte des ganzen Krieges gegen die
kaiſerliche Garde erfolgreich ein Wenn es auch nicht gelang dieſe
Höhe dauernd feſtzuhalten ſo vermochten doch auch die ſehr über
legenen Franzoſen keinerlei Vortheile zu erringen Am 18 Auguſtführte General v Barnekow den einzigen Angriff unter allen

gegen die berühmten Höhen von Point du jour bis in die fran
zöſiſche Stellung durch und falls der Angriff von Bois des Vaux
vom 7 Armeekorps im Sinne Moltke s unterſtützt worden wäre
ſo würde der nei linke Flügel bereits in den Nachmittags
ſtunden eine ſchwere Niederlage im Thal von Chatel erlitten
haben Auch bei Amiens und namentlich bei St Quentin fiel dem
General eine ſchwere Aufgabe zu letztere erinnert ſehr an
die früheren bei Point du jour Zuletzt befehligte General
v Barnekow das 1 Armeekorps Trotz ſeiner Gradheit war der
General beliebt beſonders der große Goeben wußte den kernigen
Mann mit ſeiner draſtiſchen Ausdrucksweiſe vortrefflich zu nehmen
wie andererſeits General v Barnekow den genialen Armeeführer
hoch verehrte Daß ſeine Fähigkeiten nicht ſo weit reichten wußte
General v Barnekow ſehr gut er war aber auch aufrichtig genug
dies zu bekunden Unter ſeinen vielen draſtiſchen Manoöverkritiken
iſt dafür die folgende verbürgte bezeichnend General v Barnekow
hatte einſt eine Maßnahme eines Generals getadelt Der Letztere
ſagte ob er ſeine Anordnungen begründen könne Sprechen Sie
ſagte General v Barnekow Der getadelte General machte nun
den Einwand daß ſeine Aenderungen in ſtrategiſcher Be
ziehung zweckmäßig geweſen ſeien Mein lieber General ant
wortete Barnekow Seine Majeſtät halten ſich einen höchſtens
zwei Strategen und zu dieſen gehören weder Sie noch ich Der
General v Barnekow war ein Original altpreußiſcher Schule
wie ſich deren heute kaum noch entwickeln können Er ſtand in
hohem Anſehen bei König Wilhelm und die Armee wird ihm ein
treues Andenken bewahren

S Stävie Legationsrath a iſt wegen Sittlich
keitsverbrechen zu 7 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Die
mitangeklagte Arbeiterfrau Alt erhielt wegen ſchwerer Kuppelei
9 Monate Gefängniß

Zur innerpolitiſchen Lage bringt die klerikale
Köln Volksztg einen ihr aus Berlin zugegangenen Artikel deſſen

Ausführungen man im Großen und Ganzen für zutreffend wird
halten können Der Artikel lautet Als die Parlamentarier im
rühling des vorigen Jahres von Berlin ſich verabſchiedetenahnten ſe nicht daß ſie den Reichskanzler Grafen Caprivi den

Miniſterpräſidenten Grafen Eulenburg den Landwirthſchaftsminiſter
v Heyden und den Juſtizminiſter v Schelling nicht wieder zu

Eine Stunde ſpäter wurde in Gegenwart des Polizei
kommiſſärs der Sarg geöffnet und der bereits ſehr entſtellte
Körper Deblains auf einen der Mamwortiſche niedergelegt

Plemen hatte dem grauſigen Akt beigewohnt ohne ein Wort
zu äußern ohne auch nur mit der Wimper zu zucken nichtsverrieth äußerlich ſeine Bewegung beim Anbick der traurigen

Ueberreſte desjenigen der ihm theuer geweſen war wie ein Bruder
Noch am ſelben Abend nahm er die Sektion vor und vier

Tage ſpäter ſandte er dem Unterſuchungsrichter einen aus
führlichen Bericht in welchem er mit ſtaunenswerther Präciſion
und Klarheit darthat daß Richard Deblain nicht einer
organiſchen Krankheit auch nicht einem Schlaganfall ſondern
einer Vergiftung durch Kupferſalze lege ſei Das Gift habe
fich in der Leber dem Herzen und den Lungen des Verſtorbenen
nachweiſen laſſen

Daß nach dieſem Bericht ein Verbrechen vorlag erſchien
Herrn Babou zweifellos und die Schuldige konnte nur Frau
Deblain ſein die wahrſcheinlich im Einverſtändniß mit ihrem
Geliebten dem Maler gehandelt hatte

Babou war ein ſehr ehrgeiziger aber beſchränkter Kopf
ſeitdem er die Stellung eines Unterſuchungsrichters bekleidete
hatte er nur ganz unbedeutende alltägliche Fälle zu verzeichen
gehabt Nun aber tauchte ein Ereigniß auf eine ſogenannte
cause eélèbre die ihn mit einem Schlag dem Dunkel ſeiner

bisherigen Laufbahn entreißen konnte Eine Dame der guten
Geſellſchaft als Giftmiſcherin Das mußte allgemeine Senſation
erregen Wenn er ſich in dieſem Falle durch kluges Handeln
ervorthat wenn er die Sache richtig leitete war ihm das

rdienſtkreuz und vielleicht gar eine Beförderung gewiß

dem er den Bericht Plemens vorlegte Wohl war dieſer von
dem Reſultat der Sektion überraſcht doch Angeſichts der ab
gegebenen Erklärung des berühmten Gelehrten konnte er keinen
Zweifel hegen daß ein Verbrechen geſchehen und demzufolge
wurde beſchloſſen ohne Zögern vorzugehen Babou fertigte
einen Verhaftsbefehl gegen die Wittwe Deblains aus und gab
zugleich Befehl zu einer genauen Hausdurchſuchung ſowohl der
Stadtvilla wie des Landhauſes Zufrieden mit ſich ſelbſt und
ſeinen getroffenen Maßregeln begab er ſih alsdann nach Hauſe
um ſeiner würdigen Ehehälfte die große Neuigkeit mitzutheilen

Ja ja nickte dieſe ſchadenfroh Jch hatte immer eine
Ahnung daß dieſe Amerikanerin nichts taugtel Habe ich nicht
Recht gehabt Ich hoffe Jerome Du wirſt ſie nicht ſchonen
Bedenke was für Dich davon abhängt Ehre Anſehen und
vielleicht ein hohes Amt

Der kleine Unterſuchungsrichter ſchmunzelte vergnügt in
Gedanken ſah er ſich ſchon einen hervorragenden Platz in der
Kammer einnehmen und das rothe Bändchen der Ehrenlegion
gaukelte ihm gar verlockend vor den Augen

Ja wenn man nur Glück hat und die Sache anzugreifen
verſteht

Fortſetzung folgt

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Mai 1895

Bei nördli inde etwas bewölktesWetter ohne ne Niederlage keres wer

Waſſerſtände Am 27 Mai Halle unterhalb 2,32
Mit dem ſtolzen Vorgefühl ſeiner Wichtigkeit bei den Trotha 2,96 26 Mai Calbe Oberpegel 2,14 Unter

kommenden Ereigniſſen begab er ſich zu dem Staatsanwalt Pegel 2,76 Dresden 1,26 Magdeburg 3,50

iger für Halle auo den Saalrress
Abg Szmula bemängelt nochmals die Methode des ſprachlichen ſehen bekommen würden

Nr 123
Die von Berlin Abſchied nehmenden

Reichstagsabgeordneten dürften auch diesmal den einen oder andern

283 Mai

er Herrn zum letzten Mal auf der Miniſterbank geſehen haben Es
J allſeitig für Dre daß in dem parlamentariſchen W

t wieder eine Miniſterkriſis entſtehen wird Von einen
Seite wird dabei ebenſo beharrlich verſichert die Herren v Mar
a und v Bötticher würden zurücktreten als von andern
er Abgang des Herrn v Köller für W erklärt wird Ausdieſer Gegenüberſtellung ergiebt ſich daß der Wunſch der Vater

des Gedankens iſt und daß man nichts Gewiſſes weiß Es iſt
wohl noch nicht abgeſchloſſen welche Richtung unterliegt und welche
ſiegt aber daß in den höchſten Regionen hinter den Kuliſſen
Auseinanderſetzungen ſtattfinden iſt eine Thatſache welche
durch kein Dementi erſchüttert werden kann Um was handelt es
ſich Man kann ſagen es war ſich um einen Gegenſatz zwiſchen
einer mildern und einer ſchärfern Tonart einer politiſchen
Richtung die mehr liberal im urſprünglichen Sinne des
Wortes und einer ſolchen die ſtramm regieren will Es iſt
nichts Neues wenn man verſichert daß der Hauptvertreter dieſer
letzten Richtung Herr v Köller iſt Jm Allgemeinen haben die
Zuſtände ſeit der Aera Caprivi ſich kaum geändert Die Ein

heitlichkeit der Regierung fehlt Mehrere Miniſter ſollen ſich
nicht in der Lage befunden haben im vertraulichen Kreiſe über
das was die Regierung in dem einen oder andern Falle demnächſt
für Wege einſchlagen werde eine Meinung auszuſprechen und einer
derſelben ſoll bemerkt haben man möge bei ihm nicht diplomatiſche
Geheimnißthuerei vermuthen er wiſſe es einfach nicht Bleibt Herr
v Köller auf ſeinem Poſten ſo darf man ſich anf ſcharfe politiſche
Kämpfe gefaßt machen Herr v Köller iſt ein Mann des Kampfes
im Sinne jener altpreußiſchen Konſervativen welche vom modernen
Verfaſſungsſtaat ganz und gar nichts wiſſen wollenDas preußiſche Abgeordnetenhaus iſt bis zum

11 Juni vertagt worden Man glaubt daß nach dieſer Zeit der
preußiſche Landtag noch etwa 4 Wochen beiſammen bleiben werde
Was er pung noch zu erledigen hat iſt der Stempelſtener
Entwurf Der betreffende Bericht der Kommiſſion iſt vom Ab
geordneten v Puttkamer fertig geſtellt worden und es finden
die Fraktionen während der Pfingſtferien Zeit zu den Beſchlüſſen
der Kommiſſion Stellung zu nehmen Auch bezüglich anderer Ent
würfe herrſcht das nämliche Verhältniß daß die Kommiſſionen ihre
Sitzungen beendet haben jedoch noch kein Bericht erſtattet worden iſt

Zu dem viel erörterten Kapitel der Diäten für
Parlamentarier ſchrieb vorige Woche die Kölniſche Ztg

Von Neuem müſſen wir den Nachweis führen wie wenig der
Bezug von Tagegeldern die Parlamentarier zur Erfüllung
ihrer ehren amtlichen Pflicht anfeuert Seit mehreren Tagen
ſtand es feſt daß die wichtige Frage der Währung in dieſer Woche
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur Abſtimmung kommen würde
ſie iſt eine der wichtigſten und folgenſchwerſten Fragen der heutigen
Zeit es war alſo für jeden Volksvertreter der nur einigermaßen
pflichttreu iſt dringend geboten zur Stelle zu ſein Statt deſſen
hat ſich bei der ſchließlich namentlichen Abſtimmung herausgeſtellt
daß nicht weniger denn 154 Abgeordnete fehlten Man ſieht alſo
auf s Neue daß der Bezug von Tagegeldern nicht ein
Mittel iſt die Theilnahme an den parlamentariſchen Berathungen
u fördern Die betreffenden 154 Abgeordneten welche gefehltaben werden ſich wahrſcheinlich ſchon in ihrer Heimath beſnden

aben Jedenfalls laſſen ſie ſich trotzdem ihre Diäten ganz gemüth
lich auszahlen Die Red

Den Eiſenbahnſchaffnern ſcheinen ſchwere Zeiten
bevorzuſtehen Es wird mit Bezug hierauf geſchrieben Es iſt
bereits gemeldet worden daß vom 1 Oktober d J ab auf allen
Hauptſtrecken der preußiſchen Staatsbahnen die Bahnſteigſperre
durchgeführt werden ſoll Damit wird eine weitere Einſchränkung
der Zahl der bei den Perſonen und Schnellzügen thätigen
Schaffner eintreten da die Fahrkarten Kontrolle alsdann
nur beim Betreten und Verlaſſen der Stationen ſtattzufinden hat
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat angeordnet za die
hiernach entbehrlich werdenden Schaffner thunlichſt als Bahnſteig
ſchaffner Verwendung finden ſollen Trotzdem dürfte eine nicht
geringe Anzahl der bisherigen Zugſchaffner zum 1 Oktober d J
entlaſſen werden

Pyrmont 26 Mai Die Reichstagserſatzwahl in
Waldeck findet am 9 Juli ſtatt Der nationalliberale Dr Böttcher
deſſen Wahl für ungültig erklärt worden war und der dann erklärt
hatte aus Geſundheitsrückſichten eine Kandidatur nicht wieder
übernehmen zu können ſcheint inzwiſchen wieder geneſen zu ſein
denn er kandidirt wieder

Köln a Rh 26 Mai findet hier die ichen
tags Stichwahl ſtatt zwiſchen dem Klerikalen und dem Sozialiſten
Den nationalliberalen Wählern welche einige Tauſend Stimmen
aufgebracht hatten iſt Stimmenthaltung empfohlen worden

Stuttgart 26 Mai Dieſer Tage iſt hier im Alter von
77 Jahren der Generalmajor z D Perger v Perglas ge
ſtorben 1870 war er Major und erhielt als ſolcher das Eiſerne
Kreuz 1 Klaſſe 1876 wurde er Regiments 1882 Brigade Kom
mandeur jedoch ſchon im nächſten Jahre zur Dispoſition geſtellt

Jtalieun
Rom 26 Mai Heute haben in Jtalien die Deputirten

wahlen ſtattgefunden Dieſelben ſind ohne Störung verlaufen
Bisher ſind 86 Reſultate von 508 Wahlen definitiv bekannt
Gewählt wurden u a 61 Miniſterielle 14 der konſtitutionellen
Oppoſition Angehörige und Radikale und 5 Sozialiſten Crispi
wurde viermal gewählt auch in Rom Der Finanzminiſter der
Kriegsminiſter und der Miniſter für Poſt und Telegraphen ſowie
der Unterſtaatsſekretär der Finanzen wurden wiedergewählt Der
ehemalige Kammerpräſident Biancheri wurde in Turin ſeeſe
Jn Brial wurde Severo geſchlagen Jn vielen Wahlkreiſen
wurden zahlreiche Stimmen auf den Namen Crispi abgegeben
Unter den gewählten Sozialiſten befindet ſich Basco welcher
von dem Kriegsgericht verurtheilt war und mit 884 Stimmen
gegen den Miniſteriellen Lagana gewählt wurde welcher
701 Stimmen erhielt Jn Rom ſind die Wahlen Watiß verlaufen
Die Polizei verhinderte jede Demonſtration Die etheiligung
betrug noch nicht 50 Prozent

Spanien
Madrid 26 Mai Die nach Cuba beſtimmten Kavallerie

Regimenter ſind nach Cadix zur Einſchiffung abgegangen Ein
urſprünglich nach den beſtimmtes Bataillon Marine

wird ſich gleichfalls nach den Antillen begeben Der
iniſterrath berieth heute über die Mittel zur Beſtreitung der

Feldzugskoſten

Großbritannien
London 26 Mai Das Urtheil des Gerichts lautete gegen

Oskar Wilde und Taylor auf je zwei Jahre Gefängniß
mit Zwangsarbeit Bei der Urtheilsbegründung erklärte der
Präſident ihm werde es re ſeinen Gefühlen Zwang anzulegen
Er zweifle keinen Augenblick au der Richtigkeit des Wahrſpru
der Geſchworenen Den Angeklagten zu ermahnen halte er fur
unnütz Wer ſolche Handlungen begehen könne bei dem ſei jeglichesGefühl der Scham erſtorben Alles was er thun könne i ie
ſchwerſte Strafe die das Geſetz erlaubt und die noch abſolut un
ausreichend ſei zu verhängen ſei der gern Fall der
je Aus den Reihen der Zuhörer ertönten

Schande

e h

ausgeſe

Polizei
leider
monat

Vollzie
ſchaffun

ſior

Zu 8
Ueberſ
machur
iſt jede
in Me
Weiſe

in dieſ
werege

Abend
wieder
ſind fr
und de

e
ortra

unſerer

welche

auch e
ſeiner
Recht
Walte
das

Serie
von V
werk
volle
beliebt

ſind
gezeich

der a
vent
des ſo
Meng

7

Dienſt
Obſtſc
Friedr

oper
Fliege
Ta n t

erſten
und
ihre 2

hat de
in Ki

t

gleich
7

reich
des K
machu

ar
heiter

Gan



m

enden
ndern

Es
ſchen
einen
Nar
ndern

Aus
Vater
Es iſt
welche

iſſen
velche
elt es
iſchen
iſchen
e des
Es iſt
dieſer

n die
Ein
n ſich

über
nächſt

einer
tiſche

t Ab
finden

lüſſen

Ent
n ihre

en iſt
für

tg
g der
lung
Tagen
Woche

ürde
ttigen
naßen
deſſen
eſtellt

t alſo
t ein
ungen
efehlt
unden
müth

Zeiten
Es iſt

allen

errenkung
ätigen
sdann
n hat

die
iſteig

nicht

d J

l in
ch er
rklärt
vieder

ſein

ich s
liſten

nimen

r von
s ge
iſerne
Kom
eſtellt

ten
aufen

kannt
nellen

ispi
der

ſowie
Der
ken

reiſen
geben

elcher

mmen
elcher
aufen

igung

llerie

Ein
arine
Der
g der

gegen
gniß

der
legen

ru

r für
liches
i die
t un

Dr 123 Diensta
Lokales

Der Nachdrug unſerer OrigtnalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 27 Mai 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
W am Dienſtag den 28 Mai 1895 Nachmittags 5 Uhr im

nszimmer
Tagesordnung

1 Berathung über die Regulierung der Straßenzüge zwiſchen Schmeeraße altem Markt un der Halle wiſch
2 Geſuch eines Anliegers am Moritzkirchhof
3 Segen der Baufluchtlinie für die Grundſtücke Leipzigerſtraße 7

4 erſtelung eines Thonrohrkanals auf dem Siedfriedhofe
5 Bauliche Ausführungen und Herſtellung eines gepflaſterten Weges

J dem Grundſtück des Hoſpitals und Bewilligung der Mittel
erzit

6 Prinzipielle Genehmigung zur Erbauung einer 24klaſſigen Volks
ſchule nebſt Turnhalle und Ankauf eines hierzu geeignet erſcheinenden
Grundſtücks

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in nächſter Zeit Landbrief
träger reſp ehe mit 200 Mk reſp 400 Mk Kaution
Gehalt zwiſchen 710 und 980 Mk nebſt dem geſetzlichen Wohnungsgeld

zug bei den Poſtanſtalten in Ahlsdorf Mansf Seekreis Alten
urg i A Belgern Beyernaumburg Bibra Bitterfeld Blönsdorf

Delitzſch Düben Eiſenberg i A Eisleben Görsbach
lle a Helbra Mansf Seekr Herzberg a d Elſter Hettſtedt

öhnſtedt Klöden Kloſterlausnitz Körbisdorf Korbetha Krenſitz Kröllwitz
pſtädt Laucha Lucka i Luckeuau Mannichswalde Mansfeld

Stadt Merſeburg Mühlberg a d Naumburg a d Neiden
Obhauſen Pölzig Prettin Pretzſch a d Pretzſch Kreis Merſeburg
Rehmsdorf Roda i Ronneburg Sangerhauſen Saubach Schkeuditz
Schmölln i A Staritz Stolberg a Stumsdorf Torgau
Weißenfels Wettin Windiſchleuba Wittenberg Bez Halle Zappen
dorf Zeitz Zſchortau in Gr Salze beim Magiſtrat ein zweiter
Sekretär ſofort nicht über 35 Jahre alt 1200 Mk Verbeſſerung nicht
ausgeſchloſſen penſionsberechtigt in Nordhauſen beim Magiſtrat ein

olizeiſergeant ſofort 1150 Mk ſteigend bis 1650 Mk und 50 Mk
leidergeld in Sondershauſen beim Miniſterium ein Schreiber ſofort
monatlich 80 Mk in Suhl beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant und

Vollziehungsbeamter zum 1 Auguſt 800 Mk und 200 Mk zur Be
ſchaffung von Wohnung und Heizung Verbeſſerung nicht ausgeſchloſſen

ſionsberechtigt in Wernigerode beim Magiſtrat ein Kaſſengehülfe mit
3000 Mk Kaution zum 1 Juli 1200 Mk penſionsberechtigt

Zu allen dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich
Aufhebung eines Verbots Bekanntlich war vor Kurzem das

Ueberſetzen von der Peißnitz nach dem Weinberg durch eine Bekannt
machung des Cröllwitzer Amtsvorſtehers unter eine Geldſtrafe geſtellt jetzt
iſt jedoch auf Vorſtellung der Halleſchen Polizei bei der Kgl Regierung
in Merſeburg das Ueberſetzen dort wieder freigegeben und zwar in der
Weiſe daß es zunächſt bis zu den Feiertagen ſtillſchweigend geduldet und
in dieſer Friſt endgiltig durch eine formelle Genehmigung des Fährbetriebes

elt werden ſoll
Männerabend der Domgemeinde Am morgigen Dienstag

Abends 8 Uhr findet in dem kleinen Saal des Hotel Kronprinz
wiederum ein Männerabend der Domgemeinde ſtatt Die Männerabende
ſind freie Zuſammenkünfte mit dem Zwecke über Gemeinde Angelegenheiten
und des weiteren über religiöſe Zeitfragen aufzuklären und eine Beſprechung
un an Diesmal wird Herr Profeſſor Lic Dr Rothſtein einen

ortrag halten über das alte Teſtament und die neueſten Kämpfe in
unſerer Kirche Die erwachſenen männlichen Gemeindeglieder ſowie Alle
welche ſich für die Sache intereſſiren ſind freundlichſt eingeladen

Deutſcher Gaſtwirthstag Die Vorbereitungen für den 22
deutſchen Gaſtwirthstag in Liegnitz werden wie von dort geſchrieben wird
durch die SonderAusſchüſſe recht eifrig gefördert ganz beſonders umfang
reich iſt aber der Schriftverkehr da man in Lieferanten und Fabrikanten
Kreiſen faſt allgemein von der Anſicht ausgeht daß mit dem Gaſtwirths
tage auch eine Fachausſtellung verbunden iſt Dem iſt jedoch nicht ſodagegen hat man um den Zabrltanien c Gelegenheit zu geben ihre

Waaren und Erzeugniſſe den Gaſtwirthen rc näher zu bringen die Her
ausgabe einer Feſtzeitung mit umfangreichem Inſeratentheil beſchloſſen
Die erſte Nummer der Zeitung erſcheint noch Ende d M und zeigt einenkünſtleriſch ausgeführten Kopf in welchem die verſchiedenen wen des

Gaſtwirthsgewerbes durch Amoretten verkörpert werden welche ſich um die
Jdealgeſtalt der Liegnitzia ſchaaren Die Betheiligung an dem Gaſtwirths
tage dürfte nach den Anmeldungen ſehr rege werden und iſt der Wohnungs
ausſchuß ſchon jetzt thätig um den fremden Kollegen und Gäſten Wohnung
zu beſchaffen

National Theater Heute geht das beliebte Benedix ſche Luſt
ſpiel Doktor Weſpe mit Herrn Adolf Schumacher in der Titel
rolle in Scene während morgen die prächtige Geſangspoſſe Unſere
Don Juans von Leon Treptow wiederholt wird

Sommer Theater Prinz Carl Das bei Gelegenheit des
geſtrigen Abſchieds Gaſtſpiels des Herm Riotte ſchen Schauſpiel Enſembles
u Wiedergabe gelangte Hugo Müller ſche Genrebild Adelaide fand

i dem zahlreicher wie bisher verſammelten Publikum regen Anklang
Den Beethoven ſpielte Herr Max Mothes trefflich in Maske und
Haltung Wenn den jugendlichen Mimen ſtimmlich das Alter des Originals
auch etwas zu drücken ſchien ſo fiel die Geſammtleiſtung doch zu Folge
ſeiner ſtarken dramatiſchen Begabung äußerſt vortheilhaft für ihn aus
Recht brav waren auch Frl Helene Schwarzbeck als Adelaide und
Walter Braun als Lachner Das Auditorium dankte anerkennend für
das Gebotene

Jm Walhallatheater beginnt am heutigen Montag eine neue
Serie von Henry de Vry s prächtiger und einen immer größeren Kreis
von Verehrern und Bewunderern findender Gallerie lebender Meiſter
werke worunter ſich wie wir hören wieder verſchiedene ganz wunder
volle Darſtellungen befinden worin aber auch einige der ſchönſten und
beliebteſten Bilder der bisherigen Serie auf Wunſch wieder mitaufgenommen
ſind Dieſe ſchönen Bilder im Verein mit den übrigen durchweg aus
gezeichneten Nummern des jetzigen Spielplanes und nicht zum wenigſten
der angenehme Aufenthalt in den weiten luftigen und vorzüglich
ventilirten Räumen bringen es zu Wege daß die Walhalla trotz
des ſchönen Frühlingswetters allabendlich von einer lach und ſchauluſtigen
Menge dicht beſetzt iſt

Das Berliner Parodie Theater bringt an ſeinem am morgigen
Dienſtag ſtattfindenden Gaſtſpiel Abende folgendes Repertoire 1 Das
Obſtſchauſpiel Wilhelm Tell oder Der Probepfeil von
Friedrich von Müller Muſik von Triller 2 Die italieniſche Strohhut
oper Bajaz zi von Leon Cravallo in welcher zum Schluß alle wie die

iegen ſterben und als letztes Stück folgt die tolle Burleske Charley s
ante oder Anna Marie mein Engel ich verehr Dich

Der erſte AthletenClub zu Giebichenſtein veranſtaltet am
erſten Pfingſtfeiertage einen internationalen Wettſtreit der Provinz Sachſen
und von ÄAnhalt Eine größere Anzahl auswärtiger AthleteuClubs hat
ihre ung angekündigt

J a h Die größte dageweſene Billardſerie
hat der auch in Halle wohlbekannte Billardchampion Kerkau dieſer Tage
in Köln erreicht Er hat nämlich im dortigen Hotel Fürſt Bismarck

t weniger als 2301 Points hinter einander gemacht und zwar
gleich bei der erſten Aufnahme des Spiels

Silberne Hochzeiten Der kommende Juli wird beſonders
reich an ſilbernen Hochzeiten fein Als im Jahre 1870 der Ausbruch
des Krieges bevorſtand ließen ſich viele der Ausrückenden vor der Mobil
machung noch trauen Manche dieſer Ehen iſt ja durch den auf dem

heiten in Helgolündern Tauf und BRady Häubehen Sefdenband

rösstes Speci al Btablissemeni für
Damen Puſtz u Weiss waagaren am Platze
Carnirto II un arnirte Damen und Mädechen Hüte einfache und hochaparte Genres Knaben Hüte und NMützen Raieüenorde Neu

Spitzen Stickereien Blumen Federn Sehlelertüllen Gazen Handsehuhen

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Mar See dFelde der Ehre erfolgten Tod des Mannes wieder gelöſt worden aber
viele von ihnen können jetzt nach 25 Jahren erneuert und als Silber

ochzeiten gefeiert werden Unter den Jubelpaaren werden ſich voraus
chtlich manche befinden denen die Sorge für das tägliche Brot nicht leicht
eworden iſt Es wäre erfreulich wenn von behördlicher oder privater

ite etwas e könnte den bedürftigen Paaren aus jener großen
Zeit eine Feſtesfreude zu bereiten

Ertrunken Ein recht trauriger Fall ereignete ſich vorgeſtern Nach
mittag Jm Park von Dzondis Garten vor dem Kirchthor ſpielten mehrere
Kinder unter ihnen der 8jährige Sohn Gerhard des EiſenbahnBetriebs
ſekretärs Franke hier Die Knaben beſtiegen einen zur Zeit dort liegenden
kleinen zur Ferleh eng eines entwurzelten Baumes beſtimmten Kahn
ſowie den über den Mühlgraben liegenden Stamm deſſelben wobei es

daß der Knabe Franke abglitt in den jetzt immer noch ziemlich
ochgehenden Mühlgraben fiel und da Hülfe nicht in der Nähe war unter

ging und ertrank Seine Leiche wurde erſt Abends gegen 9 Uhr gefundenst Unfall auf der Saale Am Sonnabend Vormittag gondelten

4 Studenten vergnügt auf der Saale dem Gimritzer Wehre zu wagten
ſich zu nahe an daſſelbe heran und hatten das Unglück mit dem Kahneeinem ſogen Grönländer umzukippen Die Jiſaſſen ſämmtlich des

See kundig retteten ſich während der Kahn verſchwand Den
Schiffbrüchigen ſollen dabei zwei goldene Uhren ſammt Ketten verloren
gegangen ſein

br Lampen Exploſion Am Sonnabend Abend gegen 11 Uhr war
in einem Laden des Grundſtücks Merſeburgerſtraße Nr 50 eine Hänge
lampe zur Erde gefallen wobei dieſelbe explodirte ohne jedoch weiteren
Schaden anzurichten

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 24 Mai
Einfacher Bankerott Der Kaufmann Paul Bender

hierſelbſt früher Jnhaber des bekannten Schuhwaarengeſchäftes in
der großen Ulrichſtraße war des einfachen Bankerotts angeklagt weil
er in der Zeit vom Januar 1892 bis dahin 1894 als Schuldner der
ſeine Zahlungen eingeſtellt hatte und über deſſen Vermögen am
26 Januar 1894 das Konkursverfahren eröffnet worden iſt ſeine Handels
bücher nicht ſo ordentlich geführt hat daß ſie eine genaue Ueberſicht ſeines
Vermögensbeſtandes gewährten Wie ſich ergab iſt dies nicht das erſte
Mal daß B mit ſeinem Geſchäfte Schiffbruch gelitten Von Haus aus
Tiſchler hatte er nachdem er verſchiedentlich als Agent thätig geweſen vor
ſeiner Ueberſiedelung nach Halle ſchon iu Frankfurt a M ein Geſchäft
inne gehabt und ſchließlich mit 36 Proz akkordirt Vor entgültiger Erledigung dieſer Sache richtete er hierſelbſt ſeiner Frau ein Schuhwaaren

geſchäft ein welches er dann ſelbſt übernahm um nach zwei Jahren aber
mals in Konkurs zu gerathen Derſelbe ſoll hauptſächlich wie der
Angeklagte durch ſeinen Rechtsbeiſtand erklären ließ durch die bedeutenden
Aufwendungen für ein nicht eingeſchlagenes Patent Bender s Reform
Schuh hervorgerufen ſein obgleich das Geſchäft an ſich nicht klein geweſen
vielmehr z B im Jahre 1893 40200 Mk umgeſetzt hat Dem An
geklagten wurde namentlich der Vorwurf gemacht daß er kein Fakturenbuch
kein Wechſel Copiebuch geführt und die hauptſächlichſten Konten der Kreditoren
ſehr oberflächlich und knapp gehalten hat Er wollte ſich damit entſchuldigen
daß er nur gelernter Tiſchler ſei und die Buchführung einem Angeſtellten
überlaſſen hat Dieſe Entſchuldigung iſt nach dem Geſetz nicht ſtichhaltig
und mußte demzufolge die Verurtheilung eintreten Bei Abmeſſung der
Strafe wurden die ſonderbaren Manipulationen mit ſeinem Frankfurter
Geſchäft und ſein ſträfliches Verhalten in dem hieſigen Geſchäft in Betracht
gezogen und deshalb eine höhere Strafe als gewöhnlich in einem ſolchen
Falle ausgeworfen Der Gerichtshof erkannte auf 4 Wochen Gefängniß

Ans der Umgebung
h Schkenditz 26 Mai Sturz in einen Graben Während

der Müllerlehrling Schmidt in Wehlitz vorgeſtern auf einer über einen
Graben führenden Brücke mit einem Freunde ſich unterhielt trat er im
Verlaufe der Unterhaltung einen Schritt zurück und ſtürzte dabei rücklings
über die niedrige Brüſtung der Brücke hinweg in die Tiefe Der junge
Mann erlitt bei dem Sturze eine Auskugelung der Schulter ſodaß er auf
ärztliche Anordnung der Klinik in Halle zugeführt werden mußte

s Schraplau 26 Mai Verſchüttet Geſtern Abend gegen
10 Uhr wurde auf der Grube Ottilie Kupferhammer in Oberröblingen der
Bergarbeiter Martin durch niedergehende Kohlen verſchüttet Nach faſt
9ſtündiger angeſtrengter Thätigkeit iſt es zwar gelungen den Mann noch
lebend zu bergen auf dem Transport nach Halle zum Bergmannstroſt
iſt derſelbe jedoch den erhaltenen Verletzungen erlegen M iſt noch
unverheirathet

th Kloſtermansfeld 26 Mai Turneriſches Die Zöglings
frage die hier in beiden Turnvereinen zur brennenden geworden iſt nun
endgiltig erledigt inſofern als die vom Herrn Lehrer Thierack entworfenen
Statuten von den Vereinen angenommen und die Zöglinge heute darauf
verpflichtet wurden Dieſe Verpflichtung erfolgte im Heſſe ſchen Saale
Die Herren Lehrer Thierack Oberſteiger Mohr Louis Rothe hielten die
Frage ſtreifende und treffende Anſprachen

Hettſtedt 26 Mai Bahnbau Mit dem Bau der Eiſen
bahn Hettſtedt Halle iſt ſeit geſtern begonnen und werden die Aus
ſchachtungsarbeiten in der Gerbſtädter und Helmsdorfer Flur
aufs Eifrigſte betrieben Leider ſind bis jetzt nur fremde Arbeiter heran
gezogen worden während es doch gerade in unſerer Gegend Arbeitskräfte
in großer Anzahl giebt denn ſeit Ablegung vom Schachte ſind noch viele
ohne lohnende Beſchäftigung Es wäre zu wünſchen daß die durch die
Ungunſt der Verhältniſſe ſchwer bedrückten hieſigen Arbeiter zuerſt berück
ſichtigt würden

s Ermsleben a 26 Mai Zuſammenbruch eines Ge
rüſtes Der Dachdeckermeiſter Zugbaum aus Hoym war vorgeſtern
mit mehreren Gehülfen auf dem hieſigen Rittergute mit Ausbeſſern eines
Scheunendaches beſchäftigt als plötzlich ein im Jnnern der Scheune an
gebrachtes Gerüſt zuſammenbrach Zwei der auf demſelben ſtehenden Leute
ſtürzten aus einer Höhe von etwa 20 Meter in die Tiefe wobei Einer
auf den Anderen zu liegen kam Der unten liegende Mann Dachdecker
Hausmann aus Reinſtedt trug anſcheinend ſchwere innere Verletzungen
davon ſodaß er heute nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle gebracht
werden mußte während der Andere nur unbedeutende Hautabſchürfungen
erlitt

s Freyburg 26 Mai Ein Bubenſtück Jn dem in den
Marienbergen gelegenen und dem Stellmachermeiſter Förſte gehörigen
Weinberge wurden in der letzten Nacht über 70 Weinſtöcke abgeſchnitten
oder umgetreten außerdem eine große Anzahl auf verſchiedene Weiſe be
ſchädigt

portnachricdhten
Leipzig 26 Mai Geſtern haben hier die auf drei Tage berech

neten Frühjahrsrennen begonnen Der Verlauf derſelben am erſten Tage
war folgender J Eröffnungsrennen 1500 Mk 1700 Meter

Herrn Jaegers 3j br H Capitain E Martin 1 Kgl Hpt Geſt
Graditz 3j br H Mehlmeyer 2 Herrn G v Wallenberg Pachalys 3j
St Herberge 3 II r Stiftungs Preis 1894/95
0000 Mt Für Dreijährige Meter Frhrn E v Falkenhauſens
H Jmpuls Busby 1 Kgl Hpt Geſt Graditz dbr St Waſchfrau 2

Herrn B Naumanns br H Biedermann 3 III Preis der Stadt
L eipzig 2000 Mk 3000 Meter Herrn H Suermondts 5 j St
Babiole Printen 1 Herrn W Schneiders 5 j Sch St Weißenburg 2
Lt Gr F Königsmarcks 5 j F H Masearet II 3 IV Wilhelm
Lucke Rennen 3000 Mk 2000 Meter Herrn B Naumanns j
dbr H Friedrichsdor Busby 1 Herrn W Schneiders 5j Sch St
ScotchBroth 2 Herrn v Gundelfingens 4j br H Heldt 3 V Marien
Rennen 1500 Mk 1700 Meter Mr G Sopps 4j H Miniſter

Fäehern Sonnen und Regen Schirmen
Ganzgeldener bedruckter Foulard de T ontl örmäleeren e be en dent Mr

Martin 1 Herrn W v Treskows 5j br H Spielmann 2 Herrn E
v Voß 4 j H Desperado II 3 VI Non r e ennen
2000 Mk 4000 Meter Herrn C v Lang Puchhofs 5j r H Meiſter
ſuge Lt Suermondt 1 Lt Müllers 6j br W Wly Vob 2 Lt
v Arnims 6j St Potinière 3

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

eſchließzungen25 Mai Der ſtädtiſche Kegle Adolf ßétier und Minna Lepp Bern

burgerſtraße 23 und Hermannſtraße 17 Der Feuerwehrmann Karl
mann und Anna Schlegel Spfenſtrgbe 6 und Spitze 25 Der Hand
arbeiter Martin Spyra und Sophia Kopton Steg 3 Der Hilfsbremſet

Eiſewicht und Margarethe Grenz Weidenplan 3 Der Betrie
Inſpektor Friedrich Zimmermann und Auguſte Bartels Frankfurt a M und
Blücherſtraße 6 Der Cigarrenmacher Franz Wickert und Eliſe Beyer
Zenkerſtraße 5 und Schwetſchkeſtraße 12 Der Handelsmann Franz Hoff

meiſter Karlmann und Marie Grenzendorf Mittelwache 6 Der Tiſchler
Herrmann und Marie Friedrich Löbejün und Karlſtraße 2

Z Geboren25 Mai Dem PolizeiBüreauAſſiſtent Friedrich Ecke eine T Margaret
Marie Meckelſtraße 26 Dem Handarbeiter Karl Richter eine T

nna Jda Emma Krukenbergſtraße 11 Dem Stallſchweizer Karl Käſer
mann eine T Martha Frieda Völlbergerweg 93 Dem EiſenbahnStations
aſſiſtenten Auguſt Leban eine T Margarethe Klara Henriette s Bahn

rn 6 Dem Handarbeiter Kärl Hernsdorf eine T Luiſe Berthaudwigſtraße 24 Dem Büffetier Otto Schaab ein S Otto Alfred Raths
werder 11 Dem Kaufmann Adolf Findeiſen ein S Rudolf Hellmuth
i Negkerltrage 4 Dem Poſthilfsboten Adolf Lobenſtein ein

Karl Hermann Lindenſtraße 56 Dem Lehrer Hermann
Wagner ein S Hermann Wilhelm Krukenbergſtraße 5 Eiſendreher
Theodor Flöthe eine T Helene Emmy Merſeburgerſtraße 51
Dem Schmied Karl Röthling ein S Auguſt Friedrich Otto Pfännerhöhe 45

Dem Bahnarbeiter Anton Walczak eine T Anna Elſe Friedrichſtraße 34
Dem Maſchinenmeiſter Johannes Mundt ein S Heinrich Johannes Karl

Viktoriaplatz 2 Dem Handarbeiter Friedrich Lüttig eine T Martha Annag
akobſtraße 44 Dem Pfefferküchler Hugo Kröner eine T Margarethe
nna Elſe Parkſtraße 17 Dem Feilenhauer Otto Letſch ein S Friedrich

Otto Königſtraße 25 Dem Tiſchler Felix Schneider eine T Martha Elſe
Schillerſtraße 25 Dem Handarbeiter Guſtav Maye ein Guſtav
Richard Kutſchgaſſe 1 Dem Sattler Hugo Stuckmann eine T Anng
Brüderſtraße 6 Dem Schloſſer Paul z ein S Paul Alfred
Entbindungs Inſtitut Dem Schriftſetzer Karl Radke ein S Karl Kurt
Schwetſchkeſtraße 17

Geſtorben
25 Mai Des Zimmermann Ernſt Hofmann T Elſe 5 Luckengaſſe 4
Des Fabrikarbeiter Hermann Hanitzſch S Bernhard 3 Reilſtraße 129
Der Lehrer i Brödel 53 J Diakoniſſenhaus Der Buchhalter

27 J Wittwe Chriſtiane Wedding geb Nicolai 76 J
Sandberg 18

Telegramme und letzte AUnghrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 27 Mai 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die vor einigen Tagen durch
die Preſſe gelaufene Mittheilung der Hamb Nachr wonach
die Regierung eine differentielle Behandlung von rohem und
raffinirtem Petroleum plane iſt unbegründet

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Köln a Rh 27 Mai Der Kölniſchen wird aus Sofia

gemeldet Der Miniſter des Jnnern hat auf eine Vorſtellung der
parlamentariſchen Kommiſſion hin Befehl ertheilt Stambulow
endgültig einen Paß zu verweigern Die Kommiſſion hat ge
nügendes Material geſammelt um die Anklage gegen Stambulow
zu erheben

Rom 27 Mai Von den geſtern gethätigten Deputirten
wahlen ſind bisher 502 bekannt gewählt ſind 321 Miniſterielle
148 Oppoſitionelle 15 Sozialiſten 16 unbeſtimmter Richtung
17 Stichwahlen ſind erforderlich 6 Reſultate ſtehen noch aus
Sämmtliche Miniſter und Staatsſekretäre ſind gewählt worden mit
Ausnahme Serra s Unterſtaatsſekretärs im Marine Miniſterium
Crispi iſt 9 Mal gewählt worden

Konſtantinopel 27 Mai Kiamil Paſcha hat den ihm
angebotenen Poſten eines Großveziers ausgeſchlagen

London 27 Mai Den Times wird aus Philadelphia
gemeldet auf einem Bankett der demokratiſchen Redakteure im
Staate Newyork ſei eine Reſolution gefaßt worden welche ſich
gegen die freie Silberauspräg ung ausſpricht

Berlin 26 Mai Graf Caprivi weilt ſeit vorgeſtern
hier man ſieht ihn mehrfach ohne Begleitung ſpazieren gehen oder
ſpazieren fahren Der Graf gedenkt noch einige Tage hier zu
verweilen und begiebt ſich dann zu dauerndem Aufenthalte
Skyren bei Kroſſen wo er ſich ein beſcheidenes Häuschen hat
bauen laſſen

Dresden 26 Mai An König Albert in Sibhyllenort iſt
Anfang Mai ein unterſchriftsloſer Brief mit dem Poſtſtempel
DresdenNeuſtadt gelangt Der Brief war mit offenbar verſtellter
Handſchrift geſchrieben und enthielt eine Bedrohung mit Höllen
maſchinen Dynamit Pulver und Dolch Als Thäter iſt jetzt ſo
melden die Leipz Neueſten ein hieſiger 20jähriger arbeitsſcheuer
Handarbeiter ermittelt und verhaftet worden

Hannover 26 Mai Der hier verſammelte Verein
deutſcher Banken hat ſich für unbedingte Beibehaltung der
Goldwährung ausgeſprochen indem er alle Beſtrebungen die
auf Aenderung des Münzgeſetzes abzielen für in höchſtem Grade
ſchädlich und beunruhigend für Handel und Gewerbe hält

Friedrichsruh 26 Mai Geſtern trafen ca 3000 Schles
wig Holſteiner hier ein an welche Fürſt Bismarck eine
Anſprache richtete die mit einem Hoch auf die Kaiſerin von
Deutſchland ſchloß

Poſen 26 Mai Die Eröffnung der Provinzial Ge
werbe Ausſtellung hät heute in Gegenwart des Oberpräſi
denten v Wilamowitz ehrreg

Königsberg i Pr 26 Mai Heute wurde 53 die Nord
Oſtdeutſche Gewerbe Ausſtellung in Gegenwart des
Oberpräſidenten v Goßler eröffnet

Waſſhington 26 Mai Es wird von verſchiedenen Seiten
beſtätigt daß ſich die Jnſel Formoſa zur Republik erklärt
hat Die Regierung der Vereinigten Staaten betrachtet jed
Formoſa als Japan gehörig und wird daher die Republi
wahrſcheinlich nicht anerkennen Litſchingfang der Sohn des
Vizekönigs LiHungTſchang welcher abgeſandt iſt um die Uebergobe Formoſas zu n weilt noch in Shanghai und
ſcheint ſeine undankbare Miſſion ungerne antreten zu wollen Doch
verlautet er werde morgen weiterreiſen

Geschäftshaus

J LEWVIN
Halle a

Marktplatz 2 u 895 Pfg
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Wegen vorgeſchrittener Saiſon veranſtalten wir einenS Räumungs Ausverkauf zu außergewöhnlich billigen Preiſen
Zu und unter Einkaufspreis verkaufen wir

Damenhüte garvirt und ungarnirt Blumen Federn Bänder Sonnenschirme Fächoer
Blusen umcl Juponms beſonders billig wegen Aufgabe dieſer Artikel

De Ein Poſten eoht diamantsohwarze Damenstrümpfe von 55 Pfg und Kinderstrümpfe von 12 Pfg
Besätze Handsohuhe von 14 Pfg Kragen von 15 Pfg Mansohetten von 50 Pfg Cravatten von 5 Pfg

Chemisettes u ſ w
Verkaufsstelle des Pr V und des Allg Consum Ver zu Halle a

28 Mai Nr 122
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S JC O leiprigerstrasse 5

frische grosse
Landwaare

éier

J M Vehlein
Nikolgiſtr I Feipfigerſtr 32

Geiſtſtraße 36

Herron Stofſe
werden j täglich von auswär
tigen Verſand Geſchäften ange
prieſen die man hier mindeſtens
ebenſo preiswerth u unter größerer
Garantie answählen und kaufen
kann Sämmtliche Neuheiten em
pfehle in

Tuch Kammgarn
Buckskin u Cheviot
zu jedem Concurrenz Preiſe

A Wegerich
S Reunhäuſer 2 nahe am Markt

Für Unbemittelte
Sprechſt 12 1 Uhr

Zahnoperationen unentgeltlich
Gebiſſe Plomben nur die Auslagen

A Bothe
An der Univerſität 3 part

früher bei Prof Hollaender

Möbel Spiegel u Polsterwaaren Magazin
während des RNeubanes von Brüderstrasse 2 nach

Leipzigerstrasse 87 Iackerbräu
Wir bitten das uns bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte Wohlwollen auch ferner

bewahren zu wollen

a Mgfe n99900 öää äB I I G RO g
6

Goldonkel 10 em lang
Progreso gerades Faq
Marke Lindemann
Brillante Boek FagCubaland

Auswahl Kistchen

50 55 V

FTTITTIGeſehäftsVerlegung
Mit heutigem Tage verlegten wir unſer

Die zahlreichen Nachbestellungen die uns aus dem Leserkreise
des Halle schen General Anzeiger täglich zugeben be
weisen uns dass unsere Bestrebungen tür mässige Preise gute Qualitäten
zu liefern volle Anerkennung gefunden haben Als besonders beliebt
heben wir hervor

M e 77
Originalgrösse der Cigarre 100 Stück MK 3,00

Diese Cigarre ist auch unter dem Etiquette Leny u Deli vorräthig
Maigiöckchen Torpedo Faç M 50

80
10
30
50

4

zu M 60 70 5 90 60enthaltend je 20 Stek v 5 verseh Sorten
Versand nicht unter 100 Stück r Nachnahme von 300 Stück

an portofrei bei 1000 Stück 5 Ra
5 Cigarren nach Wahl des Bestellers ohne Berechnung bei
Zusagendes nehmen wie auf unsere Kosten zurüok

Rauscher Vabiseh
Lieferanten zahlreicher Militar Kantinen u 4Friedrichstrasse 94b FabrikgebäudeF abriklager Ber lin M gegenüber Gentral Hotel

ü r Wiederverkäufer vortheilhafte Offerten

Im anerkannt bester Ausführung u reiehster Auswahl

empfehlen

Garnirte Damenhäte
Mädchen und Knabenhüte

Sonnenschirme und Entoutcas
Spitzen Kragen und Vmhänge

Blousen in Batist Wolle u Seide
Sommer Unterröcke

Gummi Gurtel
zu sehr niedrigen festen Preisen

A Huth Co e n

Adolf Oster

IMörs a Rh 24
versendet seine gediegenen reellen

Stoffe Specialität

Cheviotstoffe
zu feinen modernen Anzügen u F

Paletots direkt an Privatoe
Muster frei

Tausende Anerkennungen 2 Th
aus den allerhöchsten Kreisen

Peinste Referenzen aus fast jeder
Stadt Deutschlands

Tuch

Buckskin u Cheviot

re
in Neuheiten f Herren Anzüge

einzelne Hosen u Jackets
Eleg Reste für Kittel Höschen
u Anzüge stets gr Auswahl

S F risch
Gr Ulrichstr

48

Cigarren besser
Qual Gelegenheitskauf für Private u
Reſtaur nur 3 100 St div Sorten v
1,80 an F A Sohneppe Alter Markt 30

lel
Zu haben

e

ist das beste u im

De und die

an

Gebrauch billigste u bequemste

Waschmittel der Welt
Man achte genau auf den Namen Dr Thompson K

Schutzmarke Sohwan

S

Für Wiederverkäufer
empfehlen

alle Arten Cattuntücher
baumwollene Garne
Wollene Strickgarne

Altenburger und belgiſche

Barchenthemden
Strumpfwaaren

Zwirne Masch Garne und
Band Wwaaren

Gobr A H Loeseh
Halle g/S

Gr Ulrichſtr 36

nach meinem Hauſe

M 4Ciub Cigarre Nr 8
50

5
La India gross Torpedo Faqç
La Flor de Martinez1892 er Bahia Plantagen n 50 Alle Sorten Sämereien

Wenit n gute keimfähige Waare billigſt deren Mitinhaber ich bin und bleibe
Speriell Gras Samen in jed Miſch
ff Sauerkohl Pfd 6 Pfg

ff Preißelbeeren
mit Zucker Pfd 35 Pfg
ff Marmeladen

gar rein billigſt
ff getrockn grüne Schnittbohnen
100 Gramm für 5 Perſonen ausreichend

30 Pfg empfiehltFranz Elsongarten
Thalamtſtr 9 neb d Marktkirche

att Jeder Sendung legen wir
NMieoht

90000000000000000

in allen besseren Colopial
Materialwaaren Droguen

und Seifenhandlungen

Dr Th on somps
Seiſenpulver

e

Geschäftsverlegung
Meine im Jahre 1860 gegründete Leinen und Wäſche

Handlung verlegte ich am heutigen Tage von Gr Märkerſtraße 1

Leipzigerſtr 21
und vereinigte dieſelbe mit der

Leinen u Wäſche Handlung der

Firma Fohnabol Gränberg

Indem ich für das mir bisher in ſo reichem Maaße zu Theil
ewordene Wohlwollen hierdurch meinen ganz ergebenen Dank aus
preche bitte ich mir daſſelbe auch fernerhin bewahren zu wollen

Halle a den 26 Mai 1895
Mit vorzüglichſter Hochachtung

C A Scinabel
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